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Schriftliche Anfrage Eric Weber betreffend „warum wird die Basler 
Fasnacht nicht mehr auf 3sat übertragen?“ 
 
Das Büro des Grossen Rates hat die nachstehende Schriftliche Anfrage Eric Weber dem Regie-
rungsrat zur Beantwortung überwiesen: 

 

„Es heisst immer, man tue alles für unser geliebtes Basel. Schaut man aber einmal näher auf un-

sere schöne Stadt, dann fällt einem sofort auf, da geht einiges schief. 

Der Fernsehsender 3sat hat alle Jahre immer wieder live von der Basler Fasnacht berichtet. 

Weltweit konnte man so die Basler Fasnacht sehen. Seit dem Jahr 2012 oder 2013 wird die Bas-

ler Fasnacht nicht mehr übertragen. Ich habe zahlreiche Anfragen und Recherchen gemacht. 

Aber es hiess dann immer wieder, es gab Änderungen. Ich glaube, man schrieb mir auch, es gibt 

neue Direktoren und und und. 

1. Kann sich die Basler Regierung bitte dafür einsetzen, dass die Basler Fasnacht wieder auf 3 

SAT kommt? 

2. Kann Basel bitte an 3 SAT schreiben und bitten, wieder die Basler Fasnacht live auszustrah-

len? Die Sendung war sehr beliebt und lockte viele Touristen nach Basel. 

Eric Weber“ 

 
 
Wir beantworten diese Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 

1. Kann sich die Basler Regierung bitte dafür einsetzen, dass die 
Basler Fasnacht wieder auf 3 SAT kommt? 

2. Kann Basel bitte an 3 SAT schreiben und bitten, wieder die Bas-
ler Fasnacht live auszustrahlen? Die Sendung war sehr beliebt 
und lockte viele Touristen nach Basel. 
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Das kantonale Standortmarketing unternimmt das Notwendige, um gute Rahmenbe-
dingungen für den Tourismus zu schaffen. Die Freiheit der Medien ist dabei zu respek-
tieren. 
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